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o*,,-,QOss Gerneindegebet im Navember:

6pffesdrensfe
ü Kraft, Weisheit, Leidenschuft für

die Verantwortlichen
. Motivation, Freude und Vallmocht

fü r di e G o Di- {-e itw ng e n,

Musiktesms und Predige r
Hauskre§se

r Gr.rfes Miteinander
. GeistlicttesWachstum

Wichtig ist, doss die Gerneinde besfcindig
irn Gebef b/erhf. ßetet für slle Mfensr*ten;

bringt e{-tre tsitten, Wunsrhet eur€ Anliegen
und euren Dunk f ür sie vor Goff.
§etef besonders für alle, die in Regierung
und Sfsof Verantwortung tragen, dsrnit
wir in Ruhe und Frieden leben könruen,

ekrfürchtig vor 6off und aufrirhtig
u nsere n M itrnensc&en gege n übe r.

Evangelische Freikirthe l-eopoldshöhe e. \/.
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Dss soil-st du aber v,tissen, dass in cien ietzten Tetqen schlimme Zeiten kammen
werden. Denn die Menschen v,terden viel von siclt halten, geldgieriq setn,

prahlerisch, h*thfi{itiq, |".österer, den Eltern unqehorsam, Ltndankbar,
gottlos, lieblcs, unversöhnlich, sthandlich, haltlas, zuchtlcts, dem Guten feind,
Verrater, unbedacht, aufgebiasen. Sie lieben die Äusschweifungen mekr als

6ofl; s1e haben den Scheiq der Fröntnigkeit, aber deren i{ralt verleuqnen sre;

so/rhe Men,schen meide! 2.Timotheus i, Verse 1-5

Die Bibelin*clrf eine Fülle vüil g€fiauen Varaussagen über die €reignisse
in den letzten Tagen unserer Weftgescltichte" Christen erwürten danach

das ewige Reich ihres Herrn Jesus Christus, lr dem e.s weder lVot noclr

Schrrterr, 'weder Ungerechtigkeit noch ,#rjdA weder Tod nach T'rsuer

geben wirrl. üiese fl,'ldzrlif cer G*schlchte wird in der tsibel sls die

schlimrnste Fe riade der illenschheitsgeschichte isb*rhaupt sklzzierf. Fs ist
&eine.swegs z$ erwarten, dsss die MenNhheit grö$erer Einsicht, dem

Itreltfrieden <:tler gar 'ier Lösung aller gllobslen Prablerne entgegenEeht.

Vielnehr tstsrhreibt die ßibel die lEtzten Tcge ctls eine Zeit mit einer Fü!le

van zwischenmen.schlichen Frablernen. Das zeichnet sirf" heute schan ab,

man br$ucht nur in die Tageszeitung zu schsuen, dann ksnn man sich ein

ßilrl davan machen. Hervarstechend in den Aussaqen der Bibe/ slnd

folgenrb Fesfsfe/l«ngen; l. ücs Eose err"eicht hisher nicht bekannte
Dimensionen: 2. Es entf*ltet sirh weltwei[ 3. 6s konzentriert slch im
/Vshen Osfen" Nutürtiek hat uns der en*rrne techni.sche Fortschritt die

Äus-richt auf ein sorglloses /-eberi rnlt vielen faNinierenden Optianen
eröJfnt:t" leide,'ist rJer Merrsch in srinem Churakter nicht mitgewachsen.
Egaismus, Streben nach ßesitz und {Vlacht:, 5elb.st,yerr,tirklichunq ohne

leste Prinzipien untl *in erschrerkender U/erlust an Werten in der
qlc&olisiertr n M e d i e ng ese//schcrff ins che n ü ns zu sc&/sräten Ve rwalte r n

der gewann*nen iVlöglir:hkeiten. l,)fisere Zukunft ist nur dann Etsithert,
wr:nn wir eine n f'lnlt im ülauben sn Jesus C/;lsfu.s gefunden haben, Nur

er kann ufi.: uor diesenr Cfigos retfen.

l{t1 t1t|ve rbind Ltfiq:
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Die besten Wünsche zum Gehurtstdg!
Edeltroud B.

Angie W.

llian B.

Horst D.

Anke P.

Eduard R.

Mustofo B.

0L.77.

01.11.

08.17.

14.77.

76.17.

16.11.

22.11..

Mika H.

Lia G.

Lenny L.

Johonna L.

lsobella K.

Lydia B.

Steffi C.

23.11.

23.11.

24.11.
24.77.

26.17.

26.11.

29.71.
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Alicht rrur in der /{ircfie,rse,srhichte, üuch it't der Weltgeschichte
qehörte Martin Luther zu den ganr- §roJlen, die u/lsere Welt in

herausragender Weise beein;'lus-sr haben" Er le lste van 1483 his 1,546

uncl wurde inr scichsisrhen Frs/eben gehoren. §chon ir'l sehr jungen

Jahrcn lieli ikrn die {rage keine fluhe, wie rn*n einen heiligen und

al!machtigen Gott gnadig sttrnnten ftcnnfe. lhm war namliclt
bewussf, dass er qanz und Ear nicht sündlos war, und d*rurn
unternahffi er viele !3u$i)hungen. Dazu gehörten richtiEe Straytazen

wie lanqts Fersfen und Beten bei Tag und bei Al*chf. Endlich, e{ war
schon Prrsfes-sor in Wittenberg, fand er das erlösende Wort im

Prapheten Habakuk: Der §erecltte uber wird aus Glauben leben.
Wie Schuppen frel es il"trn von den Augr:n: Es kammt nicht auf nteine
§emishunüen an; Gatt ttut hereits olles nn meiner Sfelle glefcn, a/s er
seinen Sohn für mirh sterben !i*ß. Dns Einzige, wßs uns Mensr:hen zu

tttn übrigb!eibt, isl. unser ßcket:ntnis, Eeqen Goff Eesündirlt zu

huben, und dant: an die Verhei{3ungen Gr:tfes zw gl*uben, do*ss dem

Glaubenden ulle Sahuld v*rgeben isf. Seitdem saqte er allen
Mensrlren, sie -scl/felt nur der Bibel vertrauen; solo scriptura = allein
die Srhrifr, Au§erden kcnrrxe es nicht auf unsere Sentühw*ge n an"

Denn Gr:ff schenkt dem 5luubenden \tersebung unrl eruiqes Leben,

weil .1ssu.: Chrisfu,s (iotte-r Gerechtlgkeit b€fri{diqt hat: s*la iitle =
allein drr Glsube. Und s!les cTeschie&f nur aus Gn*de; sol* grttia =

allein iiie Gnade. Und ertril{rh hängt alles van unt;e{er Bezitht;:tg zw

jesus thristus sb: s*fus C&ru'stu"s - odleir f$risfusf

Sanntag: tr 0:40 Gattesdienst

Donnerstag: ab 1-9:30: Gebetsobend in den Gemeinderöumen

Freitag: von 17:iA-19:00 Uhr: lungschor (8-Li .!ahre)

Freitag: 19:1"5 bis 2A:45 Uhr: Teenkreis

ab L9:iA HK Erwochsener. Art der noch Absprache.

sb 1"9:30 bis 22:i0 Uhr: der Juqend, ab 1"0.10.26

Hauskreis und weitere Termine nach Absproche

/Voy. Tag 6ottesdiensft e r m i n e u n d so n sti q e s Eegirrn

Gattesdienst
Predigt: Matthias Langhammer
I m Ansch I u ss g e m e i nsa rnes M ittage sse n

f,io LK-Treffen 19:00

Gemeinde Putzwoche vom 42" -'A7.1"L.26
ganztagig

Da
Leo labt
Danziger Str, 2, Leopoldshöhe

ö 5o
Gattesd ie n st (G e betsta q fü r ve rfol gte
Christen )
Leitung: Martin Siegel

I Ma Planungstreffen 1A.2{)

1') Do Gemeinde in Gesproch { Mitglieder ) 19:30

14 5o BU A9:30

1"5 5o
Gottesdienst
Predigt: Hans Ziefele

LHL.AbCNd 20:A0

2i. 5o Mdnnerfrühstück 08ßa
a1ZI 5o N a ch b a rs c h aft s - K aff e e t r i {', k e n 1"5:A0

22 5o
6ottesdien st mit Abe nd m a h I

P red igt : An d re as Kokott

24 Di Fra ue na be ncl L9:i0

')a 50
Gottesdienst am 1. Advent
P red igt: M a rcu s l'l ei nzm a nn

2

1" So LA:AO

19:i0

10:00
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6ebet bewegt dew starken Arm Gottes

29 5o Adventsmsrkt auf der HöHE, ganztdgig

1A:ü0


